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Fundamentsohle horizontal und standfest verdichtet
Gründung auf nachweisbar ausreichend tragfähigem „gewachsenen Boden“ oder auf ein korngestuftes, verdichtungsfähiges Schüttgut mit mind. entsprechender oder höherer Tragfähigkeit in verdichtetem Zustand
Fundament starr und frostfrei, Einbautiefe größer gleich 80 cm
bei bindigem bis stark bindigem und vernässten Baugrund vor Einbau des Fundamentbetons Einbau einer Sauberkeitsschicht und korngestuftem Kiessand zu empfehlen (5-10 cm)
Fundamentbeton: nicht bewehrter Beton, Güte mind. XC4/DIN EN 206-1
                        Betonkonsistenz mind. C1 bzw. F1/DIN EN 206-1
Horizontale Abdichtung (Sperrbahn) s. G. Armbruster S. 4 Teil 4/2
Mörtel: hochhydraulischer Kalkmörtel der Mörtelgruppe (MG) II oder ein Kalkzementmörtel der Mörtelgruppe (MG) IIa, bestenfalls als Werktrockenmörtel
Hinterbeton: nicht bewehrter Beton, mind. Expositionsklasse XC4, Konsistenz mind. C1 bzw. F1
Aufmauerung: erste Steinreihe ca. 5 cm tiefer als Belagsanschlusshöhe, Vormauerwerk muss mit mind. 30 % Bindersteinen (Steine größer gleich 240 mm tief) größer gleich 100 mm tief in den Hinterbeton eingreifen
Aufmauerung vollfugig (vollflächig) im Bereich der Lager- und Stoßfugen, Fugendicke 8-10 mm, max. 12 mm
Steinoberflächenbündige Verfügung zeitgleich mit dem Aufmauern („frisch in frisch“, Fugenverstrich mit der Fugenschlauchtechnik) ist nachträglicher Verfügung vorzuziehen
Hinterbetonierung: zeitgleich mit Vormauern möglichst hohlraumfrei
Herstellung von vertikalen Dehnungsfugen, Abstände richten sich nach klimatischen Beanspruchungen
Verwendbare Steingrößen, wechselnd: von 200 x 100 x 50 mm bis 900 x 450 x 450 mm
Mauerdicke: 490, 615, 740, etc. mm
Fugendicken: 10 bis 15 mm
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Betonfundament 
C25/30 (XF4)
40 cm

Frostschutzschicht 0/45
28 cm

Leistungsgrenze

0,7m

Einzeiler Natursteinpflaster auf 4 cm Mörtelbettung
LxBxH 15x10x6 cm 

Betonfundament 
C25/30 (XF4)
40 cm

Frostschutzschicht 0/45
28 cm
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Hinterbeton
C25/30 (XF4)
Breite 32 cm

Vormauerwerk Plänerbruchstein 
in Trasszementmörtel
mind. 30 % Bindersteine (24 cm tief),
10 cm tief in Hinterbeton eingreifend

Aufmauerung vollfugig (vollflächig) im Bereich
der Lager- und Stoßfugen, Fugendicke 8-10 mm,
max. 12 mm

Mauerabdeckplatte, hammerrecht-bossiert
0,5 % geneigt

Raumfuge nach ZTV Fug-StB 15, 
h = 100 mm, d = 10 mm 
Noppenbahn
Auffüllung
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